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«Barmherzig singen» 

 
                               Bildnachweis: Alex Kuzmitski 

 
Liebe Gemeinde 
 
Sonntag für Sonntag versammeln wir 
uns in der Kirche, um unseren Herrn und 
Gott anzubeten. Und das ist gut so, 
denn das ist das Einzige, was Gott sich 
selbst nicht geben kann: den Lobpreis 
und die Anbetung. Ihm allein gebührt 
Lob und Ehre. Aber wie machen wir es? 
 
Meistens so, wie es schon immer war, 
wie unsere Eltern und Grosseltern es 
gemacht hatten: d.h. wir nehmen im 
Gottesdienst unsere Kirchengesangsbü-
cher in die Hände und mit der Beglei-
tung der Orgelmusik stimmen wir in die 
Choräle aus den alten Zeiten ein. In den 
meisten dieser musikalischen Werke 
sind sehr tiefgründige theologische Ge-
danken enthalten, welche uns über den 
inbrünstigen Glauben ihrer Verfasser nur 
staunen lassen. 
 
Aus meiner Beobachtung sprechen aber 
leider viele dieser Musikstücke nicht 
mehr alle Mitglieder der Kirche an, und 
das betrifft vor allem die jüngere Genera-
tion, welche sich musikalisch irgendwie 
ausgeschlossen fühlt. 
 
Das Hauptangebot der Kirche war und 
bleibt der Sonntagsgottesdienst, wo ne-
ben der Predigt Gott mit Musik und Ge-
sang angebetet wird. 

Es tut mir immer sehr leid, wenn ich die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden in 
unseren Gottesdiensten beobachte, 
welche sich zum Gesang aus dem roten 
Buch verpflichtet fühlen und doch damit 
nur wenig anfangen können. 
 
Es scheint mir wichtig, dass wir etwas 
Nachsicht zu den jungen Reformierten 
unter uns entgegenbringen sollen, in-
dem wir unsere musikalisch-liturgischen 
Ansprüche und Vorlieben manchmal zu-
rückschrauben. Denn diese jungen 
Menschen werden die Kirche von mor-
gen gestalten oder aus ihr austreten. Mit 
wenigstens einem oder zwei moderne-
ren Lobpreisliedern könnten wir Räume 
schaffen, wo sich auch unsere Kinder 
mit Herz für Gott einbringen könnten. 
 
Es ist auch der Sinn von einem Gottes-
dienst, dass wir aus dem Korsett der ei-
genen Vorlieben heraustreten und als 
christliche Gemeinschaft für Andere da 
sind, indem wir auch Anderen dabei hel-
fen, Gott näher zu kommen. Wenn wir 
es der jungen Generation der Christen 
ermöglichen, so ihre Erfahrungen mit 
Gott zu machen, dann haben wir unser 
Haus Kirche auf einem Felsen gebaut 
und können optimistischer in die Zukunft 
schauen. 
 
Pfr. Alex Kuzmitski 

 

 
                          Bildnachweis: www.pixabay.com 

 
 

Herzliche Einladung  
Installationsgottesdienst von 
Alex Kuzmitski 
 

 
                              Bildnachweis: Roland Epting 

 

Pfarrer Alex Kuzmitskis Weg führte 

ihn im Frühjahr 2023 zu uns in die 

Kirchgemeinde Niederhasli-Nieder- 

glatt. In der Zwischenzeit ist er unser 

neu gewählter Pfarrer und wir feiern 

dies am Sonntag, 2. Juni 2024 um 

10.00 Uhr mit einem Installations-

gottesdienst in der Kirche Nieder-

hasli. 

Zum anschliessenden einfachen Mit-

tagessen sind ebenfalls alle herzlich 

eingeladen. 

Wir freuen uns, Sie dann bei uns be-

grüssen zu dürfen und gemeinsam 

mit Pfarrer Alex Kuzmitski einen neu-

en Weg zu beschreiten. 

 
Pfarrwahlkommission der Ref. Kirche 
Niederhasli-Niederglatt 

 

 

 

 

 

Kirchgemeindeversammlung 
 

Die Stimmberechtigten der refor-
mierten Kirchgemeinde Niederhasli-
Niederglatt sind am Sonntag,  
16. Juni 2024, 11.00 Uhr, im Kirch-
gemeindehaus in Niederhasli zur 
Kirchgemeindeversammlung einge-
laden. 
 
Für die Kirchenpflege 
Margrit Braun, Präsidentin 
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Konfirmationsfeiern 2024 
 

 
                                                          Bildnachweis: Remy Miedzinski 

In Niederglatt wurde am Palmsonntag ein bewegender Konfirmationsgottesdienst ab-
gehalten, bei der 13 junge Menschen ihren Glauben bekräftigten. Das Thema der Feier 
war "Hoffnung", ein passendes Motiv in einer Zeit, in der Optimismus und Zuversicht 
mehr denn je benötigt werden. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden, begleitet von 
ihren Familien und Freunden, teilten persönliche Geschichten und Gedanken darüber, 
was Hoffnung für sie bedeutet. Diese Zeremonie markierte nicht nur einen Übergang in 
ihrem spirituellen Leben, sondern auch den Beginn eines neuen Kapitels voller Mög-
lichkeiten und Träume. 

Pfr. Richard Mauersberger 

 
 

 
                                               Bildnachweis: Mathias Kutil, pemko.ch 

 

Am Palmsonntag wurden in Niederhasli in zwei Durchgängen 22 junge Menschen kon-
firmiert. Engagiert machten sich die Konfirmandinnen und Konfirmanden Gedanken 
zum Thema «Motivation». So wurden gleich zu Beginn der Gottesdienste Kärtchen mit 
Motivationssprüchen abgegeben und während dem Gottesdienst zeigten sie ein Vi-
deo, in dem sie Leute aus dem Ort dazu interviewt haben. Ganz entsprechend dem 
Thema, also ganz motiviert, dekorierten sie die Kirche in festlichem Schmuck und prä-
sentierten musikalische Beiträge. Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu beige-
tragen haben, dass die diesjährige Konfirmation ein so toller Anlass wurde. 
 
Pfr. Samuel Hertner  

 

Gedanken zur  
Monatslosung Juni 2024 
 
Mose aber sprach zum Volk: Fürchtet 
euch nicht! Bleibt stehen und seht, 
welche Hilfe der HERR euch heute 
erweisen wird. 
2. Mose 14, 13 
 
Die Geschichte über den Auszug Is-
raels aus Ägypten gehört zu den be-
kannteren Geschichten aus dem Al-
ten Testament, nicht zuletzt dank 
Dysney's Trickfilmversion "Der Prinz 
von Ägypten". Es ist eine Erzählung, 
die ansprechend ist, auch weil es 
hierbei um die heroische Befreiung 
unterdrückter und ausgebeuteter 
Menschen geht, die endlich ein Aus-
weg aus ihrem Leiden gefunden ha-
ben. Solche Geschichten berühren 
uns, egal, aus welcher Epoche der 
Geschichte sie stammen. Bezeich-
nend finde ich aber, wie oft sich die 
Israeliten zurück nach Ägypten 
wünschten, wie oft sie, sehr zur 
Frustration Mose, über ihre Befreiung 
schimpften. Was zunächst paradox 
erscheint, ist auf den zweiten Blick 
aber durchaus nachvollziehbar: 
Ägypten war das Leben, das sie 
kannten, für das sie (Über-) Lebens-
strategien gefunden haben, dass 
ihnen trotz allem Schlechten ein Ge-
fühl von Sicherheit gab. Das, was 
nun vor ihnen lag, war anders und 
unbekannt – und deshalb auch be-
ängstigend. Gerade deshalb ist diese 
göttliche Zusage in 2. Mo 14, 13 so 
wichtig: Fürchtet euch nicht, denn 
Gott ist mit euch und er hilft euch. Er 
wird euch geben, was ihr brauchen, 
werdet, um ein neues gutes Leben 
unter seinem Schutz beginnen zu 
können. Worte, die auch uns, in un-
serem Alltag, immer wieder gut tun. 
 
Pfr. Samuel Hertner 
 

 
         Bildnachweis: www.pixabay.com 



3 

Motorräder statt Motormäher 
 

Grosser Erfolg für den ersten Töff-Gottesdienst in Niederglatt/ZH. 
Rund 250 Personen besuchten den Anlass.  
 

 
                                  Bildnachweis: Remy Miedzinski 
 

Die Veranstalter des ersten Töff-Gottes-
dienstes in Niederglatt ziehen eine positive 
Bilanz. Am Sonntag, 14. April, fand auf 
dem Gelände des Rasicross-Rennens der 
erste ökumenische Töff-Gottesdienst der 
Reformierten Kirchgemeinde Niederhasli-
Niederglatt statt. Beteiligt waren verschie-
dene umliegenden Kirchgemeinden des 
Bezirkes Dielsdorf. Namentlich Dielsdorf, 
Furttal, Otelfingen, Boppelsen und Hütti-
kon, Steinmaur-Neerach, Wehntal und die 
Pfarrei St. Christopherus Niederhasli. Das 
Team wurde ergänzt durch Freunde von 
Pfarrer Mauersberger und seiner Kirchen-
pflegepräsidentin, Margrit Braun. 
Dass das Zweiradfahren ein gefährliches 
Hobby ist, weiss jede und jeder, der re-
gelmässig Töff oder Velo fährt. Die oben 
sitzenden sind viel verletzlicher als andere 
Verkehrsteilnehmende mit vier oder mehr 
Rädern. Deshalb braucht es immer auch 
Zuversicht und Vertrauen. Wer sich nicht 
allein auf dieses und sein Können verlas-
sen will, konnte sich am vergangenen 
Sonntag mit oder ohne sein Gefährt vom 
reformierten Pfarrer Mauersberger oder 
von seinem katholischen Kollegen, Seel-
sorger Sittel, den Segen Gottes zuspre-
chen lassen. 
 

 
                      Bildnachweis: Remy Miedzinski 
 

Diana Weibel | PR/Marketing Töff-Gottesdienst 

 

 
                                     Bildnachweis: Remy Miedzinski 
 

Während sich Pfarrer Mauersberger, trotz 
kurzer Anreise, auf seine 1200er BMW 
setzte und in Motorradkluft predigte, 
brachte der katholische Vertreter das 
Weihwasser höchstpersönlich mit seiner 
Harley auf den Festplatz. Die beiden, wie 
auch der Rest des Organisationsteams, 
wissen also, welche Gefahren Zweiradfah-
ren stets überraschen können. Über 250 
Besucher lauschten im grossen Rasicross-
festzelt der kurzweiligen und themenbezo-
genen Predigt von Pfarrer Mauersberger, 
den schönen Klängen der tollen Live-Band 
mit Sängerin und den Gebeten und Se-
gensbekundungen. Mehr als 70 Motorrä-
der und zahlreiche Velos wurden gezählt. 
Da waren Fahrzeuge aus den Kantonen 
Thurgau, Bern und Wallis, ja sogar aus 
dem angrenzenden Ausland darunter. Auf 
den Bänken des gut besuchten Festzeltes 
sassen viele Personen, die sich von dieser 
Art Anlass einladen liessen, wieder einmal 
einen Gottesdienst zu besuchen. 
 

 
                                    Bildnachweis: Remy Miedzinski 
 

Das eingespielte Rasicross-Team stellte 
nicht nur sein Festzelt zu Verfügung, son-
dern erfüllte auch irdische Wünsche nach 
etwas Handfestem zwischen den Zähnen. 
Viele Besucher setzten sich anschliessend 
an den Anlass gesegnet und beschwingt 
auf Ihre Zweiräder und machten sich bei 
Kaiserwetter noch auf eine kleine Ausfahrt. 
Möge der Herr sie auf ihren Wegen beglei-
ten. 
 
Pfr. Richard Mauersberger 

 
Fotogalerie unter: 
https://refkinini.ch/angebote/gottesdienste/ 
toeffgottesdienst/impressionen-toeffgottesdienst/ 

 
 

Buchtipp 
 

 
 
Wenn es in meinem Leben drunter 
und drüber geht –  
wird Gott mir helfen?  
 
Wenn mir die Kraft ausgeht und ich 
erschöpft bin –  
kümmert Gott sich darum?  
 
Wenn ich vor einem Berg Herausfor-
derungen stehe –  
wird Gott mir helfen?  
 
Wenn ich Angst habe –  
wird Gott mich trösten?  
 
Diese Fragen beschäftigen früher 
oder später jeden von uns.  
Die Antwort, die die Bibel im Johan-
nesevangelium gibt, ist ein klares Ja. 
Ja, Gott ist mit uns! Er trägt durch 
den Sturm - damals wie heute. Max 
Lucado entfaltet auf den Seiten die-
ses Buches die wunderbare Bot-
schaft: Gott ist immer an unserer 
Seite und handelt noch heute. 
 
 
Autorentext 
Max Lucado ist langjähriger Pastor 
der Oak Hills Church in San Antonio, 
Texas. Er ist verheiratet, Vater von 
drei Töchtern und Verfasser vieler 
Bücher. Fast 100 Millionen Exempla-
re seiner Werke wurden inzwischen 
weltweit verkauft und in über 50 
Sprachen übersetzt. Die Zeitschrift 
Christianity Today zählt ihn zu den 
bekanntesten christlichen Autoren 
Amerikas. 

 
 
 
Arianna Brullo,  
Sekretariat und Aktuariat 
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Gottesdienste 
 
Sonntag, 2. Juni 
10.00 Uhr, Gottesdienst in Niederhasli 
anschliessend einfaches Mittagessen  
Installation Pfr. Alex Kuzmitski 
Pfr. Alex Kuzmitski 
Richard Mauersberger Pfr. Dekan 
Geunyong Park, Orgel und Connect Chor 
 
Sonntag, 9. Juni  
10.00 Uhr, Gottesdienst in Niederglatt,  
Pfr. Richard Mauersberger 
Marianne Brändli, Orgel 
 
Sonntag, 16. Juni 
10.00 Uhr, Gottesdienst in Niederhasli 
anschliessend Kirchgemeindeversammlung 
mit Apéro 
Pfr. Richard Mauersberger 
Geunyong Park, Orgel 
 
Sonntag, 23. Juni 
10.00 Uhr, Connect Gottesdienst  
in Niederglatt 
WAHRHEIT BEWAHREN 
anschliessend Chilekafi 
Pfr. Richard Mauersberger 
Connect Chor, Kinderhüeti während des 
Gottesdienstes 
 
Dienstag, 28. Juni 
18:30 Uhr, Familiengottesdienst  
in Niederhasli 
zum 2. + 3. Klass-Unti-Abschluss 
mit den Katechetinnen  
Melanie Ewald und Marlise Casutt 
Pfr. Alex Kuzmitski 
Geunyong Park, Orgel 
 
Sonntag, 30. Juni 
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Niederglatt 
zum Unti-Abschluss, anschliessend Bräteln 
Pfr. Samuel Hertner 
Marianne Brändli, Orgel 

 

Angebote für Kinder und 
Jugendliche 
 
Singe mit de Chliine 
Freitag, 7. & 21. Juni, 09.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Niederhasli 
Co-Leitung: Magdalena Frieden &  
Rebekka Kern, 
Kontakt: magdalena.frieden@refkinini.ch 
 

Roundabout kids / youth 
Mittwoch, 5. / 12. / 19. & 26. Juni 
kids 18.00 Uhr | youth 19.15 Uhr 
Kirchgemeindehaus Niederhasli, Streetdance 
für Mädchen, kids von 8 - 11 Jahren 
youth von 12 - 20 Jahren 
Beat Reichenbach, 044 851 04 74 
 

Sofagruppe+  
Donnerstag, 6. Juni, 19.00 Uhr 
für Jugendliche ab der 7. Klasse 
Treffpunkt Kirchgemeindehaus Niederhasli 
Sara Gerber, 079 478 10 44 

 Sofagruppe  
Donnerstag, 27. Juni, 18.30 Uhr 
für junge Menschen von 16 - 26 Jahren 
Kirchgemeindehaus Niederhasli 
Sara Gerber, 079 478 10 44 
 

Angebote für Seniorinnen 
und Senioren 
 

Mittagstisch 
Donnerstag, 13. & 27. Juni, 11.30 Uhr 
Kaffee-Stube im Altersheim Eichi 
Preis pro Mittagessen inkl. Mineralwasser 
und Kaffee: CHF 18.00 
Anmeldung bis Montag, 10. bzw. 24. Juni 
Maja Ruckstuhl, 044 371 12 67 
Auf Wunsch werden Sie zuhause abgeholt. 
 

Angebote für die Gemeinde 
 

Morgentreff 
Dienstag, 4. Juni, 09.00 Uhr 
Christiliche Ethik im Alltag 
Kirchgemeindehaus Niederhasli 
Beat Reichenbach, 044 851 04 74 

 
Dienstag, 18. Juni, 09.00 Uhr 
Aktueller Bericht aus «Las Mariposas», Chile 
Kirchgemeindehaus Niederhasli 
Beat Reichenbach, 044 851 04 74 
 

Gebet am Mittwoch 
Mittwoch, 12. & 26. Juni, 19.00 Uhr 
Kirchenzentrum Eichi Niederglatt 
Pfr. Richard Mauersberger, 044 850 24 40 
 

Bibelstunde am Nachmittag 
Dienstag, 11. Juni, 14.00 Uhr 
Altersheim Eichi Niederglatt 
Pfr. Richard Mauersberger, 044 850 24 40 
 

Männergruppe 
Mittwoch, 12. Juni, 19.30 Uhr 
Pfr. Richard Mauersberger, 044 850 24 40 
 

Chorproben 
Mittwoch, 5. / 12. / 19. & 26. Juni, 20.00 Uhr 
Kirchenzentrum Eichi, Niederglatt 
Leitung: Hitomi Kutsuzawa 
Informationen & Anmeldung: 
patricia.epting@bluewin.ch 
 

Mittagsplausch 
Mittwoch, 5. Juni, 12.00 Uhr 
Katholisches Pfarreizentrum, Niederhasli 
Anmeldung bitte bis Montag, 3. Juni,  
17.00 Uhr  
Telefon, 044 851 04 74 oder  
www.refkinini.ch, Beat Reichenbach, 
Sozialdiakon 
 

Kreativgruppe 
Mittwoch, 5. Juni, 09.00 Uhr 
Kirchenzentrum Eichi, Niederglatt 
Susanne Meier, 044 850 41 14 

 Adressen 
 
Seelsorgeteam: 
Pfr. Richard Mauersberger 
Lättenstr. 18c, 8172 Niederglatt 
Tel. 044 850 24 40 
 
Pfr. Alex Kuzmitski 
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli 
Tel. 044 850 11 44 
 
Pfr. Samuel Hertner 
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli 
Tel. 044 850 11 45 
 

Sozialdiakonie Jugend & Familie 
Katharina Ammann & Sara Gerber 
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli 
Katharina Ammann:  
Abwesend bis 5. November 2024 
Sara Gerber: Mittwoch, Donnerstagnachmit-
tag und Freitag erreichbar unter  
Tel. 079 478 10 44 
 

Sozialdiakonie Erwachsene & Alter 
Beat Reichenbach 
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli 
erreichbar unter Tel. 044 851 04 74 
Montagnachmittag, Di und Mi 
 

Amtswochen 
Zuständig für Abdankungen 
AW 23: Pfr. Alex Kuzmitski 
AW 24: Pfr. Richard Mauersberger 
AW 25: Pfr. Richard Mauersberger 
AW 26: Pfr. Alex Kuzmitski 
AW 27: Pfr. Alex Kuzmitski 
 
Sekretariat / Adressänderungen: 
 

Reformierte Kirchgemeinde 
Niederhasli-Niederglatt 
Nöschikonerstrasse 3 
8155 Niederhasli 
Tel. 044 850 72 14 
 
sekretariat@refkinini.ch / www.refkinini.ch 
 
Öffnungszeiten 
Mo – Do jeweils 08.30 – 11.30 Uhr 
 
Fahrdienst (kostenlos) 
Gottesdienste: 044 850 72 14 
Meldung bis 11.30 Uhr vorang. Donnerstag 
Morgentreff: 044 851 04 74 
Meldung bis 15.00 Uhr vorang. Montag 
Mittagsplausch: 044 851 04 74 
Meldung bis 17.00 Uhr vorang. Montag 
 
Redaktionsteam: 
Arianna Brullo 
Roland Epting 
Verena Gerber 
Pfr. Samuel Hertner 
Ursina Keller 
 
Nächste Ausgabe: 28. Juni 2024 

 

 

 

Kalender 
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